
^ 258 . Hamstag den V November »8«»

3 4!8. » (!) Nr, !!»'<»0 >,
N, k, priu, s,1>l, Sl,,»t«-, Lomd,, Venel, un> Icntra!-Italienische Eisenbahn Vesellschns!,

Eilzüge
zwischen Wien linnscits, dann Trieft n. Nenedig andclcrstits.

Vo,n K H . Vtovember 1861 an, werden auf dcr Südbahn E i l z ü g e nach den
unlcn beigefügten Fahrordnungen z l v e l M N l in der Woche, in jeder Richtung ver-
kehren.

Der E i l z u g Nr. 2 geht jeden D ins tag und Sams tag von W i e n nach T r i e f t
und V e n e d i g ab. I

Der Eilzug Nr. 1 hingegen verkehrt von T r i e f t an jedem Donnerstage und
M o n t a g e , von V e n e d i g aber mittelst des Zuges Nr. 7, dessen Abfahrtsstunde 1i)
Uhr A0 Minuten Nachts ist, an jedem M i t t w o c h e und S o n n t a g e nach W i e n .

W i r beehren uns, das 4'. T' Publikum besonders aufmerksam zu machen, daß der
erwähnte, von V e n e d i g kommende Zug Nr. 7 in N a b r e s i n a Anschluß an den
Eilzug Nr. 1 von Trieft hat, und daß die W a r t e z e i t in N a b r e s i n a 1 Stunde
und N! Minuten beträgt. !

Zu diesen Zügen werden nur Fahrkarten >. Klasse von und nach den unten be-!
merkten Stationen ausgegeben, und Gepäck dahin aufgenommen. !

Die Fahrpreise sind dieselben wie bei den Postzügen. ;

Fahrordnung.
Von Wien nach Criest und Venedig Von Venedig nach Wien '2? A . ^ ?

jeden Dinstaa und Samstaa.. V0N Cl i ls t Nllch W l l N 'n,'^ö"7/a""
Std. !Miil, Std, Min.

F r ü h N a c h t s
, . W ien . . . Abfahr t <i AU Venedig . . . Abfahrt »0 i lU
) Baden . . . „ 7 7 Treviso . . . „ l I 37

Neustadt . . . „ 7 , 4 0 Udine . . . „ : l : l
Gloggnih . . „ N 21 Görz . . . „ 4 2!>
Payerbach . . „ « 3« ^ h
Semmeriug . . „ 9 30 , >s e
Mürzzuschlag . . „ ltt <t Nabresina . ) , . . . . . , ^ . ,«"^ " "'
Brück a M , , 5, lMsahrt nach W,en 7 2l»

M i t t a g 3.'"st . . . Abfahrt « 4«
N, , , ( ?lnkunfl l2 l? St. Pcler . . „ « j 5^
^ ' ' - ( Abfahrt ,2 »^ "delöberg . . „ » l »
S p i e l f e l d . . . „ , 3 6 M i t t a s s

M.schach , . ,. . ! . , ^ , , , . . ^ ' / '^ ^

Work 2u,s« , . „ < , H ^ ,u, . , . „ , 2»
Stc„.I'.>,ck . , ., 4 ^.i P„„sch2ch . . „ 2 !Ä

«a,!'»ch . . . „ 5 , 5., «,^,l'.„<, . . „ » 4

Abend« ^ , „ ^ , , M, . , ^ ^ ''!!

Nad,.s.,m Abfah« nach V ^ d , g !. ! 4.) ^ ^ ' ' '̂ « , ^

" d l n e . . . ,, l l 4 2 . > < , l >. ' ! ^ ^
H..«!s. . . . " 2 >4 ) ^ " ' " - - - " -' - "

NachtS NachtS
Vclndig . . . Anslmfl 2 5>!> Wien . . . ?lnkunfi zu ^ 33

Die Fahrzeit bis Venedig 20 Etd. 2i> Min. Fahrzeit von Venedig 24 Stunden 3 Min.

) A n m e r k u n g . Von W i e n nach B a d e n und von B a d e n nach W i e n findet dci diesen
Zügen eine Aufnahme von Reisenden nicht Statt.

Wien im November l 8 t l l .

Die Gesellschaft.
5' 4,4. n (2) Nr. l24<

K u n d m a cl) u » <;
Bei dem k. k. Bergamte I d r i a in Krain

Wndrn , N « f t Metzen We iz r» ,
»^<»<V „ K o r n ,

« t t t t „ Kukurutz,
"llelst Offcrlcn unler nachfolgenden B.dingllNr

^ " angekanft:
l- Das Getreide mnß durchaus r^in, trocken

""d nnverdmden sein, l,nd der Mchen Weizen

mus, wenigstenü ^4 Pfund, das Korn ?5 Pfund
und der Kllkuruh d<2 Pfund wiegen.

2 Dae Getreide wird von dem k j k. Wirthe
schastSamle zu Id r ia im Magazine in dcn zl-
menlirlen Gefäsien abgemessen und ubcrnomMlN,
und jenes, welcheö den Quali lalö - Anfoiderun-
gen »ichi entspricht, zurückgewiesen.

Dl-r Lieferant ist verbunden, für jcde zurück-
gestoßene Parlhie anderes, gehörig qualiftzirtes ^

Getreide der gleichnamigen Galtunq um den
lontraklmaßigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern.

ES steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu üilervl'niren.

I n Ermanglung der Gegruwcn: deö Liefe-
ranten oder Bevollmachliglen musi jedoch der
Befund deü k. k. Wirlhschaftamteö als richtig und
unwit'ersprechlich aneikannt werden, ohne daß
der Lieferant dagegen Einwendung machen könnte.

8. Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treide entweder loso^oitsch odei I d r i a zu sttlien,
und es wird im lehleren Falle auf Verlangen
desselben der Werköfi ächter von Seite dcs AmteS
verhalten, die Beifrachtlmg von i!oitsch nach
I d l ia um den festgesetzten P i eiä von 24 Neukrcuzfr

! pr. Sack oder 2 Metzeu zu leisten
! 4. Die Bezahlunq geschieht nach U ' ' ^
! des Gelllidek», entweder bei der k. k. '̂ ^ , >'-
kasse zu I d r i a , oder bn der k. k. Landes-
hauplkasse zu ^aibach gegen klassenmäsiig ge-
stempelte ^u i t tu l lg .

5, Die mit einem iltt Iieukieuzer-Stempel
versehenen Offerte habcn längstens bis (5lid,
Nov, >«<il bei dem k. t. B e i ^ m t c !u ^ ^ r i a
einzutreffen

tt. I n dcm Dsferte ist zu dlMntVi', welche
Galtung nnd Quantität Getreide dcr ^.'ieserallt
zu lirfeln WillenS ist, und den Preis enlwetl'l
loko ^.'oitsch oder I d r i a zu stylen, Sollte
ein Offert auf mehrere Kornergattungen lau°
ten, so steht es dem Beigamte f , , i , den Anbot
für mehrere, oder auch nur E i n e Galtung
anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sichelstellung für die genaue Zuhal-
lung der sämmtlichen Vertrags-Verbindlichklitsn
ist dein Offerte ein l i ) H i n d i u m entweder bar
oder in annrhmbaren S t >ren zu dem
Tageöfui-s«», oder die QuiMiüg u '̂er dessen De-
pomrung bei irgend einer montanistischen Kassr,
oder dcr k. s. Landeshauptkafse zu i?aibach, anzu-
schließen, widiigenS auf das Offert k.'ilie Rück-
sicht genommen werden konnte.

Sollte Kontrahent die Vertragsoelbindlich-
keilen nicht zuhalten, so ist dem Tleiar das Recht
eingeräumt, sich für einen dadurch zugehenden
Schaden, jowohl an dem Vadium, alb an dessen
gesammlem Vermögen zu regressiren.

l^. Denjenigen Offerenten, welche keine G^-
trcide - Lieferung erstehen, wird daß erlegte
Vadium allsobald ^uiückgestellt, ter Eisteher
aber von dcr Annahme seim's Offertes verständi-
get werden, wo dann er die eine Hälfte des G?>
treides längstens bis Ende Dezember l t t l l » , dir
zweite Hälfte im nächst darauffolgenden M o ,
nate zu liefern hat.

l>. ?luf Verlangen werden die für die l!ic'
scrung »rsorderlichen Getreide-Säcke rom k k.
Bergamte gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung lluelitgelllich, jedoch ohne Vergü:
tung dcr Frachlspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver-
lust an Säcken während der Lieferung haftend.

l t t . Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der .^ontraklß-
bediugniffe erwirkt werden fann , wogegen aber
auch demselben der Rechtsweg für alle Auspl üche
offen bleibt, die deiselbe aus den Kontrakts-Be-
omgungcn machen zu tonnen glaubt. Jedoch wird
ausdrücklich bedungen, das, die auö dcm Ver«
trage etwa entsprina/nden Rechtsstrelligkeil.»,
das Aerar möge als Kläger ooer Geklagte» ein-
treten, so wle auch die hierauf Nezug habeuoen
SichersteUunqs- imd ErekulionSschl'tte bei dem^
jenigen, im Sitze deS FiskalamteS befln^iche.,
Gerichte durchzuführen smd, welchem der Fiskus
als Getlagler untersteht.

Vom s k. Vesgamle I d r i a am ! . Nov. l t t t t l .
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Z. 409. a (3) A tt s W k t s ^r. 4s8.

über die am 31. Oktober 1861 zur Rückzahlung ohne Prämie verlosten Obligationen
des kram. Grundentlastung-Fondes

mit Coupons zV pr. 5O fl. Nr. 28^ und 09.
« „ K«NV fl. Nr. 1190, 2210, 1032, 405, 2483, 8, 1582,

2308,1170,1443, 097,700, 615,1402 und 534.
,, „ » „ 5VO fl. Nr. 422, 74, 178, 009 und 327.
„ „ » „ ROV« fl. Nr. 018, 1995, 2038, 2072, 1805, 1041, 389,

900, 2019, 1217, 1825, 1857, 1302, 710,
2000, 1480, 1887, 784, 907, 1585, 1500,
1232, 146, 1800, 1722, 932, 688, 1905,
1086, 1730, 2071 und 1974 mit dem Theil-
betrage pr. 900 fl.

„ „ » „ 5OQV fl. Nr. 591 und 127.
, . . t . 5. Nr. 902 pr. 2000 fl. und Nr. 890 pr. 2000 fl.

Vorstehende Obligationen werden mit dem nicht zur baren Auszahlung prascntirt worden
verlosten Kapicalöbetrage in den hiefür ln öst.
Wahr. entfallenden Betragen nach Verlauf von
sechs Monaten, vom Verlosungslage an gerech-
net, bei der k. k. Grund Vnllastungs-Fondskassa
in Laibach unter Beobachtung der gesetzlichen
Vorschrift dar ausbezahlt, welche auch für den
unverloäcen Theilbetrag pr. UNl fl. der zuletzt
gezogenen Obligation Nr. l lN-i pr. ll)<w fl
die neue Obligation ausfertigen wird.

Innerhalb der letzten drei Monate vor dem
Einlosungs - Zeitpunkte werden die verloste:,
Schuldverschreibungen auch von der k, k. prlv
österr. N a t i o n a l b a n k in Wlen cskomp-
t i r t.

UebrigenS wird noch zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß folgende bereuö flül>r gezogene
und rückzahlbar gewordene Obligationen noch

lind, und zwar:
Nr. 2l>7, «45, l l ö l , l l 3 7 , l l t t l , ü pr.

I W si,; Nr. ^7^ und U'.)<j u pr. 5,M> sl.; Nr
l2 lw pr, NXlU si., dann Nr. 30 und i522
ü pr. 5U(W si., alle mit Coupons.

Da von dem Verlosungstage dieser Obli.
gationen das Recht auf deren Verzinsung ent-
fällt, so wird die Erhebung der dichfälligcn Kapi-
lalbdelrä'ge mit der Warnung in Erinnerung
gebracht, daß in dem Falle, wenn die über die
Aerfallzeit hinauü lautenden Coupons durch die
priv. öst. Nalionalbani! eingelöst werden soll'
ten, die behobenen Interczscn von dem Kapi-
tale ill Abzug gebracht wilden müpten.

Der kram. Landes - AuSschuß.

Laibach am 3 ! . Oktober !8U l .

3 1067. (I) yjU haben hei J. GIONTIN! in Lnibach:

^ Sichere

-Hülse für Männer,
7, welche durch zu frühen oder zu häufisscn
i« Gcnuft, oder auch auf unnatürliche Wcisc
U oder wegen vorgerückten Alters, oder durch
H Krankheiten geschwächt sind. Von cmcm
^ prakt Ar^te nnd <i5ros;herzogl. Tächs.
N Ä)iedi;inalbea«lten. Prciö l fi. ^ kr

Nathftcber fur Mäuncr ^

in Schwüchc)n!lündell. ^
Odcr: Sichere Hl!lsc n

ullnnlürliche Arlistsuji^s^il. f
Vl>n eixe»! praktische» HVr,tt «nd Vros»!), Scichs. «

/NedI.,i»all>en!nttN. lj

Pn'iö 5)2 lr. s

Z. 196!>. (2)

Anzeige.
Frische Sendunqen von Ohne den mindesten Geruch brennende

T offerer Cement,
dessen schnelle Bindckraft und Haltbarkeit
durch hiesige Architekten bereits mehrfach
erprobt wurde.

Empfiehlt

Steinkohlen
in jeder Quantität von 2 Zentner auf-
wärts.

FrieiMricH 1i atßtu i\
Theaterssasse?lr. »H.

Z. <6l2. (9)

Hteyrischer Kräutersaft !
^ H ^ für prustleidcnde, " ^ H !

dic Flasche l> 8 5 kr. öst. Währ. ; ^

3ll u 5 k e l- ll n ii n l̂  r ll l' l l ' E sse ll z, ^
dic l̂̂ schc " > fl. öst. Währg.; ;

vr. ^romblioll'z :

dlc Flasche ,̂ .^H fr. ^slcrr. Währg.; " l
Dr. Brutus l

STOMATICON CMimdwasser),
die Flasche ^ kiki f i . Zst. N,-ihrq.. ^

sind stcts eckt und in bester Qual i tä t um-ra'tlnq bci Hrn. .1«»«,. l̂ ><»l»,»> in <"ail'ach; <
Apotheker ^a>>» iu S t c i u ; Apothrlrr »z<i»,okV» in Gurk fe ld . l

Z. 4 ,2 2 (X) Nr. <lN»6.
?luS der städtischen Baumschule können 3<W

Stück Roßkastanien- und bei IllwO Eiück Pap-
pelbäume, welche zur Ucbersehung gcelgnet sind,
verkauft werden.

Der Verkaufäpreiö für die Kastanicnbaume
ist mit 50 kr. und für die Pappelbaume mit
24 kr. öst. W. bestimmt.

Kaufer für dicsc Bäume wollen sich hier«
amts mcldcn.

Stadtmagistrat Laibach am 3 1 . Okt. l 8 t t l .
Z, 19üö. (3) Nr. 3980.

Vom k. k. Landesqerichte wird bekannt
gemacht, daß am t l l . November l. I . und
den folgenden Tagen die zum Verlasse des
I o s e f Tscherne, ,-?,///,> /j//,',<,? gehörigen
Fahrnisse, bestehend in Pretiosen, Wäsche,
Einrichtung, Wein, Weingeschirr, sonstiges
Geräthc, Pferde, Kühe, dann Seifensieder-
waren, an den Meistbietenden werden hint»
angegeben werden.

' ^aibach am ^ . ^Oktober I k t t j .

Ein kleines
lllndtilsticheZ Glü in Kll l in

wird zu kaufen gesucht. Allfällige Antrage,
mit genauer Beschreibung des Gutes, wer-
den bis 1.'). November in der Adookaturs-
kaazlei des Herrn Dr . Oskar Pongratz,
Herrn-Gasse Hs.-Nr. '>ii4, 1. Stock, ent-
gegengenommen.
Z. 108!). (l)

Collcett-FllMl von Vöstlt-
dorfcr, Pümilw's m Nuß- und
Palisanderholz mit Mechanik von
F. de Nohden aus Paris, und
Flngel von eigener Fabrikation
sind zil verkanfen beim Forte-
pianomacher ^ ^ l t t O « ^ ^ Gra-
discha-Vorstadt Nr. 37.
Z. 1!»91. (l)

I n der Casmll - NestllUllltion
ist sehr süßer, neuer Muskateller, die Maß
zu 04 kr., Puntigamer Märzen-Vier, vom
13. November an, die Maß, „das Krügel",
von >;l auf 11 Kreuzer herabgesetzt.
Z. l 93>j. (3)

Verkauf.
Eine Realität sammt Haus mit

Ziegel eingedeckt, bei D r a u l e , Dorf
Do ln ize , Haus-Nr. ö, mit unge'
fähr 10 Joch Acckern, Wiesen und
Niederwald, wird aus freier Hand
verkauft.

Das Nähere ist bei Maria Bre-
zelnik bei der Realität selbst an-
zufragen.
Z. l!)88. (!)

Dmu in M.uland, Palast Ev̂ hcrẑ g Albrecht
Nlll.Wicn. in Wicn

Stadt Afqbmuslan. 3 " ^ , ' ' . ' ^ " ^ " '
Fcst in Vcned.g. ^^ , , ,^^ ' i,/ '^„>rn.
Votiukivchc in Wien, Ansicht uon Paus.
Tchlacht bci Inkcvnan. Hrcidschin in Pmg.

Dicscs Panorama nnd dic Sicvc^sk^pcnansichllil
wcrdcn grwiß Icdcrmann befriedigen. daher sofort
anf zahlreichen Vesnch cr̂ ebcnst einladet

Frnhbert
(wtritöpreis ll) fs. ö, W. Nindcr « lr o. ^ -
Hn sehen von hcntc den !>. biö cinschliepiq d"

Marlldaner täglich uon 9 -12 nnd von l—U "Y^
Abends, ^ran^kanergassc „Slcierwcin < Ansscha'U ,
l . Stock linlö nbcr den Gang.


